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Montags , den zm Februar, 178; .
Unter Sr. König!. Majestät von Preußen re.re.

iUnsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und auf.Dero Special - Befehl.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Sachen, so zu verkaufen.
. ^ gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Cousensum de alicnando , sindd»tWM. Deichrichters «nd quaüficirten Bürgers Jacob Iairsscu Fischers Erben zu Nordenaus frcyen WiLkn Theilungchalber entschlossen 17 Diemachen Haker- Land , wieach ei»«Mies schönesHaus , Scheune «nd GartenamRemnwegr rttn Rvtt , No. so M

-Hand»
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Handlung sehr bequem stehet , nebst vier Acker an der Heringßstrasse , am io . Febr. durch
die Aedilrs, RathsverwandtenWenckebach et Uven öffentlich im Weinhause verkaufen z,
lassen.

s Evert Sicbens zu Osteel , will freywillig bey Stücken öffentlich verkaufe»
lassenr

2 Jidden , von Frerich Claessen Groß herrührend,
2 dito , von Harm Mücken , hernach Jan Claessen,)
2 dito , von Folckert UHIrichs,
4 ? Diemtcn Fenland , von Jürgen Schwitters,
4 Diematen , bey der Rkithammer- Lille von Tob . Feltnrr,
ß Jidde , oben den Leze , von Jürgen Schwitters,
ßdito , daselbst , von Jürgen Schwitters,
Pi. m. iß Jidde bey der Oevelgönne , von Jan Wiklms. Kauflustige wollen sich

Len 5ten Febr. des Mittags nm i Uhr in Evert Siebens Hause einfinden. Conditivues
find bey dem C. Rath und Ausmiener Reuter einzusehen.

Z Der Ehrsame Peter Hisken Lammers , ist auf erhaltene gerichtl. Commißion
sreywillig entschlossen , seinen ansehnlichen Hcerd zn Boomburg in Niederreiderland mit 77
Grasen Bau « und Grünlanden, der Ausmiener « Ordnung gemäß öffentlich verkaufen zu
lassen . Kauflustige wollen sich am Lten Febr . a . c. des Nachmittags um 1 Uhr zu Ditzum
in des Vögten Musterts Hause einfinden und kaufen. Conditiones sind bey dem Auünie«
«er de Pottere zur Einsicht vorhanden , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Ebenfalls ist Jan Ennen mit gerichtlicher Erlaubnis willens , fein Haus z»
Oldendorp der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen zu lassen. Diejenige welche z«
kaufen Lust haben , können sich am 6ten Febr. a. c. zu Ditzum in des Wogten Musterti
Hause einfinden , Condirioncs sind bey dem Ausmiener de Poltere zur Einsicht vorhanden.

4 Des weil. Dirk Dircks Jelen nachgelassene Kinder, wollen auf erteilte gerichtl-
bommißion , das ihr zuständige zu Pewsum stehende Haus und Garten cum annexis , am
Mittwochen den Zten Febr . des Nachmittags um i Uhr zu Pewsum der Ansminrer- Ord«
«ung gemäß öffentlich verkaufen lassen.

Der Herr Vierziger O . C. v. Santen zu Emden will auf erteilte gerichtliche
bommißion und auf Vorbehalt des nachzusuchenden Consensus de aüenando bey einer
Hochpreißlichen Krieges « und Domainen « Cammer , seine zu Loquard belegene Jmmobilia
welche aus einer Behausung Scheune und Garten nebst 6 Grasen Bau «Land besteht , so
anitzo von Hinrich Jansscn hcuerlich genutzct wird , am Donnerstage den 6tcn Febr. des
Nachmittags um i Uhr zu Loquard im Wirthshause der Ausmiener « Ordnung gemäß ös«
fentlich verkaufen lassen . Conditiones find bey dem Ausmiener Willemsen gratis einzu^
hen , auch für dir Gebühr abschriftlichzu haben.
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5 Verschiedene zu Böen execrrtitte Güter , sollen am zken Febr. bevorstehend,
daselbst öffentlich verkaufet werden.

6 Johann Hemmen w . ll sein über der Brückezu velern stehendes Haus , so
von dem Schmid Lantct Rosendahl hcuerb.ch bewohnet wird , wobei) ein grosser fruchtba¬
rer Garten , am i2ttu Februar im weissen Schwan ru Detern , öffentlich verkaufen
lasse« . Die Verkaufs - Condilivnes sind bey dem Ansmiener Schröder einzusehen , und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

7 Auf erhaltene gerichtliche Commißion , sind des weil. Hindrich Ocken Witwe
und Kinder aus freyen willen gesonnen , den gten Februar , des Mittags um 12 Uhr,
folgende Jmmobtlgüter zu Hinte in des weyl . Vögten Tormins Witwe Hause , öffentlich
verkaufen zu lassen , als:

1 ) ein Haus , Scheune und Grund zu Hinte an der Hauptstrasse,
2) ein Haus und Grund daselbst,
z) ein Garten daselbst.
4 ) 6 Grasen Landes unter Hinte,
L) y Grasen daselbst,
6 ) 7 : Grafen daselbst,
7) 6 Grasen unter Süderhusen,
8) ro Grasen unter Osterhusen,
9) 9 Grasen daselbst und noch
10 ) 9 Grasen daselbst , wie auch
n ) 75 Grasen daselbst.

8 ^Auf gesuchten und ertheilten Consensumde alienauds istderSchmiedemeister:
Esdert Esderts aus freyen willen entschlossen , das von ihm selbst bewohnt werdende Haus,
Scheune nebst Garten in der Mühlenstrasse , am roten Febr. durch die Ardiles Raths«verwandten Wenkebach und Uven zu Norde« , öffentlich »erkaufen zn lassen.

9 Auf gerichtlich ertheiltes Decretum de alieoando , soll das im Westerkkuft
8ten Rott sub Rro . 476 . hier in der Stadt stehende Haus des weil. Dirck Hiurich Rosst,
welches vsn beeidigten Taxators« auf 850 fl . gewürdiget worden , in dreyen Licitalionster«
Minen von z zu 3 Wochen , als den zten Febr. den rgsten Febr. und den r7ken Mark,in dem hiesigen Weinhause öffentlich ausgeboten , und in dem letzten Termins , nach dessenVerkauf kein Gebot weiter angenommen werden wird , den Meistbietenden , bis auf ge«
richtiiche Adjndication , zngeschlagen werden.

Signatum Nordä mEuria , den 2ten Januar 178z.
Jussu Magistratus . K. Franzius , Teeret.

. Auf gefuchten , und kn Ansehung der Beheerdischheit nachgesuchteu Camme«rül - Consens , ist der Erbgesrffene Hausmann und Syhlrichter , Peter Janffen Jpxen,aus freyen Willen entschlossen, einen von seinen Platzen auf dem Süderneulande, Nor«
dtp Amts , groß zoLDiemathen Landes, so von Deren»Janffen bewohntwird , am24steir

ZÄr.



Febr . durch die Aediles , Rathsverwa»dten Wenkebach und Uve « , öffentlich im De 1K>
Hause j» Norden verkaufen ju lassen.

11 Des weyl . Harm Ianffen Wittwe , Rickste Hinrichs zu Loquard , will auf
erhaltene gerichtliche Loinmißion , ihre unter Loquard liegende 3 Grase » Grünland, am
Donnerstag den 6 ter> Febr . des Nachmittags um 2 Uhr , jn Loquard im Wirchshause,
de» Ausmirnrrordnung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

Auf ercheilte gerichtliche Difiraction, der dem Schuster Ihinel Mimkes und
dessenKindern zuständige » , zu Pewsum belesenen Grundstücke, als ein Haus und. Gar¬
ten cum annexis , und zweymal g Grafen Landes , wovon das Haus cum annexis auf 602.
die eine 4 Grasen auf zq , und die andere auf 41 Gl ?7 sch . io w. in Gold p . Graß , nach
Abzug der Lasten , eydlich kariret worden , sollen in dreycn kicitatlonsterminen , von 3 zu z
Wochen , als am zten und rösten Febr. sodann am lyten Marlii a . c. der Ausmicuer-
ordnung gemäß , öffentlich subhasiiret , und im letzten Licitalionstermino , dem Meistbie¬
tende« zugeschlagen werde« .

Ans erkheilke gerichtliche Commißion , sollen des Hi
'
nrich Iawffen zu Loquard

ßlmmtkiche conscribirte Mobilien , als Tische , Schranke, Stühle , Kupfer , Meßirg,
Ztmi , Bäckergeräkhsckast, nebst Bettzeug , und was sonst mchr seyn wird , für den Herrn
Vierziger O . C v. Santen zu Emden , am Donnerstage den ölen Febr. des Vormittags
um ro Uhr , zu Loquard bey seiner Wohnung, der Ausmirnerordnung gemäß, öffent¬
lich Verkäufer werden.

12 Namtfe Iuricns und Har« Junens find gesonnen , das von ihrem weyl.
Bruder , Rocks Iürjens , augcerbtes und zu Coldam stehendes halbes Haus und Waif,
«m Ern Febr. j« Coldam in der Brauerei öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Kaufmann Mons . Hinrich W . Rabenberg , will am i7tcn Febr. seinan
»er Ostrrfiraße belcgenes Haus , nebst den dahinter befindlichen Garten , so gegenwärtig
»0» Poppe B . Alling und Wcyert Hansen bewohnet wirb , hieselbst zu Leer auf berechnte
öffentlich verkaufen lassen.

Ernst Hemmen Wittwe zu Meermohr , ist gesonnen , allerhand Hausgerath
« 1- sonstige Mobilien, der Aurmienerordnung , gemäß , am 7ken Febr. nächstkünstrg ver-
kaufen zu lasse«.

i z Des weyland Helmericus Evcrts Lreutzenbrrgs Kinder und Erben zu Em¬
den, find Theilungshalber refolviret , ihre unter der Stadls - Deichacht, ausser demnrue»
Thore belegene Länder , als

» Graft« taxiret anf 2340 K. Hokländ.

O
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6 Grasen an dem MarienwehrsterLiese , tapiret auf 1620 fl . Holl . und
ein Stück Wurzel « Land zwilchen dem Daum und der Goojenbrucke, raxirct auf

Szo fi . H llünd. durchdasigesVergantungs- rpartement , am ListenFebr. i 4teaMarttt,
und 4tt» Äpr,l 178z . öffentiich zum Verkauf auspräsentirrnzu laffeu.

Vermöge ertheilten Deereti öe asienando , und affigirten Subhastatlons - Pa¬
tents , soll das dem Ja ob Elasten in Leuwarden zugehörige , vormahlige Derer B . Wal«
landsche , von vereydercn Taxatoren auf6ocr Gl. Holl , gewürdigte , zu Emden au der»
Blmnbrücken « Straße in Comp. 12. Nro . 79. belcgene Haus , sammt Bude und Garte»,
der König von Schweden genannt , wegen restirendcrKaufgelder , durch Aasiges Vergan¬
tung - eparkeinenti-rdreyen Licirarionsterminen , als den ListenFebr. 74ten Marlii und
4ten ^ipril 78z öffeuruch feilgcbvten werden. Die Liebhaber können sich daher in den
«sqcsctzren Tcrminis emfindev , ihr Bot eröfucn und gewärtigen , daß im letztem Termins
dem Meistbietenden der Zuschlag geschehe , und nachmals Niemand weiter gehöret wer¬
den solle . Signal. Emdä in Emia , den 21 . Januar,1783

Juffu Srnatus . de Poltere , Cecrek.

74 Die Güter des Siebern und Hillcrö Hillers , bestehend in Hausmanns-
Beschlag , Pferden , Kühen rc. solle » am Hten Febr. zu Grashausen bep Wiltmuud , öf¬
fentlich verkaufet werden.

7 5 Vermöge erhaltener gerichtlichen kommißion , soll des weyl . SiefkeHinrichs
Witwe Greste Gerdes Haus nebst Garten zu Groothusen ; so von bccydigken Tapatoribus
auf 375 fi . in Golde gewürbiget worden , in zcn Lic . Terminen von 74 zu 74 Tage , als' den 22sten Jan . den ; ten und79teu Februar h. a . öffentlich feilgkboten , und im letzten
Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werden ; sodann sollen auch im r stcn Lic . Term, dre
sämtliche nachgelassene Mobilien zu Groothusen öffcoü. verkaufet werden.

r6 Am Lten März solle » zu Emden in der Lilienstraße bey Ansmienercy verkauft
werden : ein wohl condnienntrs Pesirif , eine DrrchselbaNk mit Zubehör , allerhand Uhr¬
macher « Geräihschaft , verschiedene schöne Pendui - Wand . snd Taschenuhren , Kupfer,
Zinn , Lisnrn , Kleider , Schränke , Tische , Stühle ; sodann ein Jagdwagen , eine Ea-
riole , eine Kutlche und Pferdegeschirr , sammt Sattel , Zaum rc . Liebhaber belieben sich
an den Herrn Buchhalter Ehlers zu wenden , wenn dieselben vor dem Burkaus dir Sachen
i« besehen verlangen.

. . . „ * 7 Jannrs Oesebrands Erben find , ans erhaltene gerichtliche kommißion , ent«
fchlossin , rm Haus nebst Gauen , und dazu gehkuze Kirchen - Sitzstelien und Todten-
graver , wie auch 2 ^ ckrr . Grund zu Hamewehrum , am Dienstage den 4len Febr. nächS-tuuslq , daselbst durch den Aurmiener Storch öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Donnerstage den ötenFebr. h. a . sollen des weil. Meerten Hiurichs nach-
^ als 2 Cabinette , i KIcrderschrank , eine Wanduhr , 2 Weber-

Kupier , Meßing , Zinn re. durch den ÄurmienerStorchöffentlich des Vormittags um 70 Uhr , daselbst verkaufst werden.
18
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i8 Lammrrt Gerdes Ohne » zu Upgant, will freywillig seine 8 D'remathenLaub,
hinter dem Schölt , die Wester . Sude genannt , welche itzo von Wilm Ufkes Leerhofft
Wittwe heuerlich gebrauchet werden , den iyten Febr. des Mittags um l Uhr in Pop.
Pinga Haus zu Marienhave , öffentlich verkaufen lassen. Eonditiones sind bey dem Coni«
mißionsrath und Ausmiener Reuter einzusehen.

i y Beym Hochfreyherrlichen Gerichte zn Lütetsburg ist , ad instautiam des Cu«
'

ratoris Maffä , Justitzconuniffarii Brakeuhoff , in Sachen Cvncursus contra Quoscunque
Arien Esderts zu Dergerbuh r Crcditores , die öffentliche Subhastation der in Dergerbuhr
stehenden Kornmühle , nebst Behausung des gedachten Arien Eiderts, so auf z ; n Gl .

'
6 sch . izz w . in Golde , von beeydigten Taxatoribus gewürdiget worden , in dreyen ei«-
monatlichen Terminen , den isten Marz , zten April , et ultimo ac peremtorio auf den
Zten May a- c . erkannt , und haben sich Kauflustige in dictis Terminis, im Kruge zn
Lütetsburg zur Eröfnung ihres Geboths einzusindeu , und zu gewärtigen , daß im letzter»
Termins dem Meistbietenden die Mühle cum anuexis , salva Appprobatione Crcdrko«
rum et adjudieatione Judicii , werde zugeschlagcn werden . Zugleich werden alle und jede,
so dem Arien EsdertS nach dem Lösten May l ? 8l creditirck , und Forderungen habe»
mögten , zur Angabe und Justification ihrer Forderungen in dictis Terminis, bey
Strafe eines ewigen Stillschweigens , mit vorgcladen.

Signat . Lütetsburg am Hochsreyherrl . Gerichte , de » 25 . Jan. 173z.

20 i ) Des wevl . Glasers Jasper Jhmels Behausung , cum auncxis zu Nesse.
2) Des weyl . Deichrichters und qualificetten Bürgers Jacob Jausten Fischers Er«

Heu , 5 Diemren Grünland in der Ostermarsch
Z ) Des TheesOnnen in Hilgenbur bclegene Warfstädte cum anncxis.
4) Des Hausmanns Bsclke Gerdes zwep halbe Mcräste bcym sogenannten halbe«

Mond belege».
5) Eine Behccrdischheit in des weil . Hausmanns Andreas Hibben Heerd Landes bq

Neffe , jährlich zu r ö Gl . 7 sch- 2 ; w . nebst Weide ums8 te Jahr , soda »»
eine Beheerdischheit in des Hausmanns Fscke Magnus Heerö Landes beyill
Neffumer Syhl , groß 7 Gl. ; sch. und was derselben anklebct.

6) Des weil . Tiade Harnieus Kinder , ein Diemath Landes bc » Arle belegen , solle«
am risten Febr. des Nachmittags um i Uhr in des Vögten Harenberg Wohnung z«
Derum , öffentlich ycrkanfet werden.

2 k Des Eilert Hayen und Hays Dircks Eilers unter Westerbuhr undDamssu «!,
Escner Amts , belegene rZ Plätze , wovon der ganze ans 28 ; 5 st . der halbe aus riyö fl.
5 sch . eidlich in Gold gewürdiget worden , sollen zur Befriedigung - er Creditoren am bevor«
stehenden i8ten Febr . auf dem Stadthause zu Esens , zum rsten mahl öffentlich durch de«
Ausmiener Eucken feilgebothen werden z dir EynWVNe§ sind grqkis einzusehen andfür dik
Gebühr abschriftlichzu haben.

Ver



Verheurungen.
r Die Erken desweyl. Amtmanns Jherings zu Friedeburg, wollen ihre j«

Isums beleseneZiegeley, auf drey , sechs , oder mehrere Jahre um diesen Frühling an.
tutreten , verheuren. Liebhaber dazu können sich in Wittmund bey dem Herrn Gerichts»
Assistenten Moehring , und in Aurich bey dem AWenzrath Kettler melden.

2 Die Wittwe Steckmans ist willens, ihre zu Oldersum in der Emder- Straße
stehende geräumltche Behausung , nebst Obst - und Kohlgarten , um aus May i ? 8Z au«
lutreten, zu verheuren , oder allenfalls auf sehr annehmliche Condüivnes zu verkaufen.
Liebhaber können sich bey dem Mandatario , dem Kaufmann H. Ulffers zu Oldersum,
melden, und mit demselben contrahrren.

a Auf gesuchten und ertheiltcn gerichtlichen Consens, will der Syhlrichter Peter
Janssen Jppcn , seine» von ihm selbst bewohnten Herd , groß iza Dremathen, aM22stea
Februar des Nachmittags um 2 Uhr im Weinhause zu Norden , von May 1784 bis May
1790 . öffentlich verheuren lassen. Die Conditiones sind bey ihm selbst oder auch bey dem
Ausmicner Thode» von Welsen vvrhero einzusehen ..

4 Weyl . Claes Jacobs Kinder Vormünder, haken gerichtliche Erlaubuiß, dm
erblasserischc» Heerd inder Riepstcr Hamrich , bestehend aus einem Hause , Scheune undGarten , einer Wassermühle , sodann 6z Diemten Bau - Meed - und Weidelanden , aufS Jahre , den 6ten Februar des Mittags um r Uhr inTettt HinrichsHause in der Riepe,öffentlich verheuren lassen. Conditiones sind bey dem Commißionsrath und AusmienerReuter einzusehen.

5 Da die Fähre zu Wilshausen durch das Wsierben des bisherigen Fähr - Päch«ters wiederum pachllo « geworden, und denn zur andmveiten Verpachtung derselben termi»nus auf den i rten Febr. instehend angesctzet , so können sich Pachklustigeam besagten Tagedes Morgens gegen ir Uhr auf dem Aimhause zu Skickhauscn einsindc » , Conditionesvernehmen , und contrahiren.
Sign. Stickhausen in der Königl. Rentey , den 14 . Jan . 178z.

6 Daniel Haßbargen Wittwe zu Barstede , hat zwcy Häuser und Gärten an¬der Hand zu verheuren. Wer dazu Lust hat kann sich bey ihr melden.
7 Vermöge erhaltener gerichtlichen Commißion , wollen Nicht Ubkn Erben,37 Grasen Landes unter Monschlacht belegen , durch den Ausmiener Storch am Montageden Zten Febr . daselbst aus 6 Jahre öffentlich verheuren lassen.
8 Auf crtheiltc gerichtliche Commißion, wollen die Armen . Vorsteher zu kam-pen , die dasige Armen » Grün « und Baulanden , am Freytage den 7ten Febv. des Dor¬

sch vechrure»^«^ ' Campen imWirlhshause, devAusmitNtrorbnuug gemäß , öffent«

9
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y Des weil. Kaufmann; Johann Hinrich Bäckers Erben Gtückländer zu gs,
rs und Diemathen Landes in der Wischer, Dernmmer Amts, belegen , sollen auf z
^kahr von May a. c . an , indes Vögten Harenberg Wohnung zu Berum , am Liste»
Febr . des Nachmittags um l Uhr , öffentlich verheuret werden.

io Georg Flesner hat eine Mannes - Kirchenstelle anf dem Wester - Pnechcl gege»
das kleine Feuster belegen , entweder zu verheuren odri- zu verkaufen. Wer zu einem oder
andern belieben haben mögte , wolle sich entweder bey ihm selbst oder dem Brauer Mesm
Weers Wultzen in der Ostecsiraffe, deshalb foröersamst melden.

Gelder , so zu belegen.
1 Bey des weyland Sibe Bene» Kinder Vormund , dem Mäkler Egbert I.

Spanhooft ;u Jennelt , sind auf May nächsikünstig 140s Gl . ganz oder veriheilt , gegen
Landübuche Zinsen und zureichender Hypothek , zu bekommen . Wer daran Lust hat , wob«
sich bey demselben deshalb zeitig meiden.

2 Die Frau Anikmaunin Rösing als Vormünderin und der KaufmannHermann
Mstng als buchführeoder Vormund , haben für ihre Pupillen sofort oder auf May 8z,
2000 Rthlr . in Golde , auf sichere Hipvtheque , gegen landüb iche Zügen zn bei gen , ivn
solche ganz oder zum Teil verlanget , «olle -sich bey gedachten buchhaltenöe« Vormund,
Sem Kaufmann Hermann Rösing zu Leer , fvrbcrsamst melden.

z In Leer ist ein Capital von 12 bis r 522 Rthlr . in Gold , gegen ? proCent
aus sichere Hypothek , zn belegen ; wer dasselbe verlanget drr wolle sich deshalb blp Her».
Slvltz zu Leer melden , welcher davon nähere Anweisung siedet.

4 Amme Lübbcn , Hausmann in der Carolincugrsde , hat tutsrio nomine O««
Mben Kind, um May 1783 circa 700 rl . in Gold , gegen sichere Hypothek , auk Zinsei
zu belegen . . Wer ein solches kapital «a Gebrauch nehmen kann , meide sich entweder biß
besagtem Vormund oder Oltmann Tiarcks in Wittmund.

5 Der Hausmann Harm Ewen zu Westeraccum , als Vormund über des weil.
Hicke Lübbers Kinder , hat248 st . Cour , gegen gcuügiqe Sicherheit , zinsbar zubelege »!
wer davo ^ Gebrauch machen kann , wolle sich bey gedachtemVormund, ober auch bM
Notari » Lamberti in Esens melden.

CirationeS Credirorum.

r Bey dein Königl. Amtgerichte zu Emden sind auf Anhalte« deS Deichrichlest
PeterFrcrjchszusozenervorwerk edictales contra quosciraque crebtlsres et präkendentch

ab»



Mchtlich brr ihm von der weyl . Wittwe« Alberti in Emden de» 22ste» Ink « ' r 77Z <f-
feullick verkauften 22 und y Grasen unter Logenervvrwerk , sodann des ihm gleichfalls
von Reeint Hinrichs öffentlich verkauften Heerdes unter Larrelt cum termiuo reprod«-

ctionkS peremtoris aus den 27iicn Febr. uächstküuftig sub pöna solita erkannt.

2 Bey dem Amtgerichte ru Norden find ad instantiam des Kaufmanns Nike

Janssenet Consortencdictalcs wider alle und jede welche auf das, von weil. Rathsverwand-
trn Lhoden Erben publice ver - uud von Imploranten anerkaufte Haus ' nebst Garte» und
Zingel in Eckel , einen realen Anspruch und Foderung zu haben vermeinen , cum termin*
von 9 Wochen et reproductioms aus den iz . Mart . h. a. sub pöna perpekui ßleotii rrkank.

Ebendaselbst sind auf Ansuchen des Mennouiken Predigers Marcus Ans ; , als
publice Ankänffer eines unter Eckel beiegenen Stück Lande « zu zß Diemat welches von dem
weib Wachtmeister David Wiikcn herrühret , und von dessen Bruder Johann Fridarich
Wilken als letztem Besitzer zur Subhastation gebracht ist, edietaies wider alle und jede s»
darauf real « Anspruch uud Foderung zu haben vermeinen, cum termino von 9 Wochenkt
reproductionis auf den r ; Martii S. I . sub pöna juris erkannt.

z Nachdem in Sachen Proclamatis wider ave und jede , so auf den von Mar¬
ten Willems Erben , an den Onkje Heykes cedirten , zu Tergast belesenen Heerd Landes
der rvthe Hahn genannt , Spruch und Foderung , Näherkaufsrecht , auch eine Servitut
tu haben vermeynen, edietales, sodann Palentnm ad dommn wider die Ereditores certos
erlassen worden , unter letzkern aber der

Ranne Ulbcns , sodann
Hann Frerichs und Jan Janffen

fich nicht vorßndM lassen wollen , und von der«« Aufenthaltkeine Nachricht t» erhaltenistr
so werde« selbige , oder deren etwaige Erben und Erbnchmer hiermit kdictaliter cmrekp
»m in dem anderaumten präclusivischen Termino reproductioms , den gten Martii a. c.
ihre Federungen , aus welchem Grunde sie auch immer hcrrührm möge« , aMgebenund
tu fustificiren ; widrigenfalls wider dieselbe , wenn sie sich in diesem Termino «och nicht
gemeldet , em immerwährendes Stillschweigen in dieser Hinsicht erkannt , und die inrabu-
lirte Capttalia in dem Hypothckrnbuch gelöschet werden sollen. Wornach mau ßch M
achtenhat.

Signatum am Oldersumschen Gericht , de« 13. Januar . 178z.

4 Dcym Amtgerichte zu Stickhause« ist , auf Ansuchen des Justizeornmissar«
Ungerland , als Mandatarms des Peldemüllers Johann Jaussm Steenblock citatiseMcka«
lis zur Angabe uud Justificatiou wider alle und jede , welche auf de» von dem Bereich Fo- -
ckcn , und dessen Sohn Focke Bereichs ;« Steenfeide , dem Peldcmüller Johann Janssr»
Steenblvck verkauften, zu Holte belegenen viertel Heerd Landes , cum anneris , ei 'w«
gegründeten Anspruch und Forderung , !wie auch Näherkaufsrecht ;u haben vermeinen,
cuin Termin» präklusiv » auf den z ißen Mär ; « ächstküustig , bep Strafe kMks immerwäd-
rendeu Still schweige »- , crtanat. .

( Nro . 5 . L ) ^
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z Bey dem Amkgerichke zu Berum sind , ad msiaritiam der verwittwckcn Fr«»
Veterffen zu Hage und des Schiffers Jilden Fierich« am Nesmer - Siel , wegen desvv»
Ersteren öffentlich eikausten Hrele Ehlen Frertchschen6y 1 Drcmakh grossen , in Hilgen,huhr belcgcnen g.werd Landes und halben Morastes , sodann auch wegen der von lecher»
gleichfalls öffentlich erkauften Hiele Ehlen Frcrichschcn, Nordsifts Hage belesene« MyDnmalen Landes , wider alle und jede , welche auf das eine oder andere Immobile eine»
gegründeten Real - Anspruch und Forderung haben , Edicrales cum termino zur Angabeund Iustificatioa auf den zLsten April nächstkünftlg xöoa juris svlika erkannt.

Bey demselben Amtgerichte , find gleichfalls ad implorationem der gedachte»verwittweten Frau Pclciffen , wegen des von weil . Wibbe Rcemts Erben öffentlich erkauf,len , in Neffe bciegencu Heerd Landes und daselbst beleaencn Kohlgartens , wider alle und
jede , welche darauf einen Real - Anspruch und Forderung habe « , edietales cum termino
zur Angabe uud Iustistcation auf den zosten April e. pöna juris solita erkannt.

6 Bey dem Amtgerichte zu Aurich find , auf Ausuchrn des Adam Janssen zukeezdorff, Osteeler Kirchspiels , wegen des öffentlich gekauften Heerdes , als Hauses uutzLanden des wryl . Heyo Frerichs daselbst Erben Jacob Giebels Ehefrau , und Tönjes Heyen,wider alle uud jede , weiche darauf einen Anspruch und Forderung, wie auch Servitut oder
sonstiges dingliches Recht haben , Edietales cum Termino zur Angabe und Justificationavsde« r 7steu Februar 173z pocna juris solita erkannt.

7 Bey dem Greetsielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Joachim Elaas.ft« Willems , citatio edietalis zur Angabe und Iustistcationwider alle und jede , welcheauf das durch denselben von dem Kornbranuteweiubreuner , Adrian Emme « , aus der
Hand angekauftt , daselbst belegene Haus und Garten , cum annepts , nebst sämmtlicher
Drennereyge ' äkhschaft , einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Näher,
kaufsrecht zu haben vrrmeynen , c »m termino von ir Wochen, et präelusivo auf den4fen Märtü nächstkünftig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

8 Bey dem Amkgcrichte zu Aurich find , ad implorationem des Earl Ensen
Hinrichs zu Marienhave, wegen des öffentlich gekauften Hauses und Garten des GerdSiebens daselbst , wiver ave und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und
Forderung , wie auch Servitut zu haben vermeinen , Edietales cum Termino zur Anga¬be und Justification auf den 2osten Februar a . c . pocna juris fölfta erkannt.

9 Belm Stadtgerichte zu Norden , find ad iostautiam des Dctert EgbertsEitationrs edittahe contra quvseunque Creditvres Prälcudeutes ac Retrahentes eines von
ffun privatim angekauften hier in der Kirchstraffebelegene » Ackers des Jhno Poppe« Wey¬ers c«m termias reprsdnct . präclufivo aus den 4 . Mart, sub pöna im is solita crkanut.

ro Dev dem OldersumschenGerichte find Edietales wider alle und jede , so ansdes von Marten WillemS Erben an den Onnc Heykes ccdirlen , zu Tergast belegene»Heerd Landes, der mhe Haha geaannt » Spruch uad Forderung , Mherkau'rrechk,.
auch



anH eine Servitut zu haben veriucynen , cum termino von z Monaten , kt reprodnctis-
nie prgcl >:sivs aus den gken Marlii 178z » erkannt.

ir Dey dem Stadtgerichte zu Norden sind ad instantia », des Stephan Adolph
Rvkena , contra quoscunque Ereditorcs a : Prätcndentes des daAbst am neuen Wege im
Süderkiufc 4ten Nott stib No . 2,7 stehenden , von ihn, öffentlich gekauften Hauses des
Klaas Heeren Brauer , die Edictaies , contra quoscunque Crcdikorcs ae Präkendentcs,
cum tcrurino rcproduekionis et amwtationis präclusivo aus den Lzstcn Febr . 178z , erkannt.

Juffu Senakus K. Frantzius , Secret.

72 Bcy dem Amtgerichte zu Wltmmid , sind ad mstantiam Friderich Ernst
Müller zu Kloster und Mammeus Fr/iuy Heidefeld zn Burhave , wegen der von rhnc«
publice erst indenen 3 ; und E Diemathcn adelich Freylandcs , so dem Iokann Ivbansen
unddessen Ehefrau Eische Iohansen zu Ost - Dunum , lli Esener Amt , zuüandlg gewesen,
und bev Ovelgönne , im Kirchspiel Burhave , belegen sind , wide^ alle und jede , weiche
daraus einen re llen Ansernch und Forderung haben , Edictaies zur Angabe und Jusiifica«
tion auf de « Losten Marz h. a . pöna juiis erkannt.

r ; Bcy dem Nysumschcn Gerichte , sind edictaies , wider alle und jede , welche
aus das , von Meene Dircks , an Harm Tobias öffentlich verkaufte , von dem letzteren,
an dm Chirumgiim Praetz , auf die nämlichen Conditwnes , aus der Hand öbnlaffene
Haus und Kohlgarten , cum anneris , zu Rysum , Auspruch haben , aus welchem Grunde
Such , auf de» zten April insichend , pöns pcrxckui silculii , erkannt.

74 Bcy dem Amtgerichte zn Aurich sind , auf Ansuchen desApkeIanffenJdeler
«nf dem Hüllener - Wehn , wider abe und rede , welche auf das von dem kiinimcrt Harms
Aoea prioakiin gekaufic Stück Landes daselbst , die Rüschcnfenne genaiint , einen gegrün¬deten Anspruch und Forderung wie such Näherkaufsrecht oder Servitut haben , CdictaleS
cum Termins zur Angabe und Justificalivn auf denLostenMaria , e . brp Vermeidungder rcchilichen Folgen erkannt.

7Z Bey dem Amtgerichte zu Leer , sind auf Ansuchen des Tjaberen Hicken zuBingum , Edictaies wider alle und jede , welche auf das , von demselben von Gerd Harmsund Jan Detcrs Janffen öffentlich angekaufte Haus und Warf zu Binaum, nebst Sitz-siegen in Ser Kirche und Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , Spruch „ndFodcrung habe»,rum termino zur Angabe von 9 Wochen und längstens aus den 8ten März anstehend , be»Strafe des ewigen Skisischweigens erkannt.

76 Bey dem bochgräfl. Wrdelschcn Landgerichte zu Gödens, ist über des, in derdangen Hamrich gewohnt babendru Hausmanns Theyl Dörchers Güter und besondersdessen E bvortwn von seines weyl . Bruders Eilert Dörchers Verlaffcnschaft per decretumde Lgsten Jan . coneursus Creditornm cum Termins von 6 Wochen und zur reproduktiv»auf den rzten März anstehend eröfntt , und desfalls Eitatio EdictaliS ausgefertiaek , am-derselbe « die Straffe des imkmwährchdenStiklschwrizrns angrhänzrt worden



NotifieationeS.
1 t?. «/« k» re , r«/ r--«e

^ e^e» te^»n«e» , «x ^ar«» </a^ <ie» 2 z/ie» Le» ^e/ie»- </aa»- r« / .«/? ö<l>t«»sh
Jeireve r>F r>««» »/ «a» r^u t?«r , 07- <ie »re«we M-rr^r re r»e/eie».

2 Sollte jemand geneigt seyn , sämmiliche Stöcke von den in den Jahren ' 747,
2748 - und 1749- gedruckten Ost-Fries. Wochenblättern,

'
sodann einjrlne Stücke/ als;

»om Jahre 1752 die Beylage zu Nro . 52.
— — 175z . bloß Nro . 3s.
— — 1754. bloß Rro. 16.
- 1757 - Ri. 24 . 34 . 41 und 46.
- 1763 . Nt . 5 . 12 . 16. 19 und 38 .

»erkaufen zu «ollen , der wird ersucht , sich deshalb ehesten- bey dem Prediger Zimmer
mann in Esens jn melden.

3 Da mit König !. allerhöchsten Approbation zur mehreren Sicherheit der Schif¬
fahrt auf der Ems gut gesunden worden , ordentliche kootsen anzusteüen , und dazu zwey
bequeme Schiffe, deren jedes mit L Mann und einem Jungen zu besetzen erforderlichfind,
so können sich Liebhaber die das Werk anzunehmen Lust haben , am Mittwochen den ir.
Februar a. r - Nachmittags um zwey Uhr hier zu Rathhause emfinden, und weitere Een-
ditiones vernehmen.

Voraus dienet zur Nachricht , daß die Annehmer die Schiffe oder Boott-
jchuiten mit allem Zubehör liefern , und auf deren jede» wenigstens 5 Mann , mbst einem
Jungen fahren , die anzunehmende Lootscn aber vorab allhier wegen der benöthigtenKeimt-
»iffe und Erfahrung examinirt werden müssen . Wogegen die Annehmer oder die Lock¬
st» , so wie solches hicrnächst zu regulire» seyn wird , von allen mit Wasren beladenen
Schiffen, dir die Ems aus » oder einpaßiren , sie mögen gehören wohin sie wollen , dal
ksvtslohn genießen sollen nach folgender Maaßgabe:

Ein mit Waareo beladenes Schiff das fünf Fuß und darunter bi- 9 Fuß tief
gehet , bezahlt für jeden Fuß Holz Gl. 2z.

Eines von 10 Fuß p. Fuß . . 2Z.
von n - -> . - 3
von l2 « - - - 3Z.
von 12 ; - . . . 4.

, nd so weiter nach Proportion , wie dieses und andere Punkte mehr , aus der hiernächst zil
hublicirrnden König ! kootsordnung näher zn benehmen seyn wird.

Diejenigen , die als Lootsen zu dienen willens sind , können sich demnächst auch
des fordersamsten allhier melden, um Proben ihrer Kenatniß und Erfahrung abzulegeii,
Welchedann auch nachzuweisen haben , daß sie von guter Eonduile sind.

SiMt . Emdä .mEuri» , den rz . Januar, 1783.
e» kcksiiäaro 8ei»Lrui.

Hüllesheim , Sceretar.

4
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Es wird denen Zimmer . Mauer. Decker . Färber . Glaser , und Fuhrleutenre.

hiedurch bekannt gemacht , daß die Arbeiten an den in meiner Inspektion liegenden König«.
Gebäuden von neuen wieder aueverbungen werden sollen , und zwar den zren Febr . anste«
hend zu Hage in Peter v. Horn Hause , den 4ten ejusdem zu Norden im Weiuhause, de»
Lten zu Esens in der Sladtwage , den 7ten zu Wittmund auf dem Amtgerichte , den sre»
,u Fricdcburg , auchIMAmkhause daselbst . Wer die resp . Arbeiten anzunehmen Lust und
Belieben trägt , muß sichan den benannten Oertern des Morgens um y Uhr einfinden, und
hat der Mindestannehmende zu gewärtigen , daß ihm salva apvrvbativne der Königl Preußl.
Ost -Fr . Kriegcs - uud Domaincn . Cammer der Zuschlag geschehen solle , wvbey zurRache
richt dienet , daß die Bestecke zuvor bey Beamte und Rentmeister emgesehen werben können.

Signatum Aurich , den 15 . Januar , 178z.
Richter, Baurath.

5 Der Mahler und Glaser M - Warners zu Leer , verlanget um Ostern eine»
Gesellen. Wer oaz » Lust hat , wolle sich bey ihm melden.

6 Alle diejenigen , welche etwas von des weiland Zimmermeisters Esdcrt Alb.
Meyers Erben zu fördern haben , oder schuldig sind , werden hiedurch erinnert , sich bin¬
nen ü Wochen bey dem angestellten Curatore Hermann L . Harmcns einzufinden.

Norden , den i 8 ten Januar 178z.

7 Der Müller Hindert Köller in Leer , hat eine neue Grützmüble mit daz« gehö¬
rigem Geräthschaft aus der Hand zu verkaufen. Kauflustige können sich vcy ihm melden.

8 Cvsmann Lazarus et Consi zu Norden, haben pl. m. zoc> Stück Cchaasfelle
für einen billigen Preiß zu verkaufen.

9 Der Buchhändler Fr . Nicolai in Berlin , will die Beschreibung seiner im
Jahr 1731 durch Deutschland und die Schweiz zerhauenen Reise , in verschiedenen Bände»
in gr. 8 . auf Vorauszahlungdrucken lassen . Die beydcn ersten Bände nebst einigen Ku¬
pfern, werden in der LeipzigerOstermeffe 178z erscheine » , und es wird bis dahin aus dieselbe«
1 Rrhlr . 10 Gr . Konveiitwnsmünze oder ein halber Dukaten , und bey Lieferung wieder
rin halber Dukaten auf dw folgenden deyden Bände vorausgezahlt . Allhicr wird bey mir
eine besondere Nachricht davon gratis aasgegeben und auch Pränumerationangenoinmen.

3 " eben diesem Verlage erscheint in der Michaelismeffed. I . der zweyke Band von
»cs Herrn gNos Klügels Earykiopädie , und wird auf den Ztc» und letzten Baud der in
der Osterineffe l78z herauskvimiien wird , der Werth von einem halben Ducatcn voraus
gezahlt. Auf des K. Astronom Herrn Bode neue Weltkarte wird i Rkhl - 12 Gr. Kon-
vennonsmullie , and auf Ja kobssons Technologisches Wörterbuch , dritten Theii , wirdE»»Dukaten pränumerirt . Beyde werden in der Ostermeffe 178z erscheinen.Eich , den 22sten Jan . 178z . J . Doden.

Approbation desHochwürdigstcn König !, konfistoriums, find die Kirch-»mvaiter und Jntreffenten zu Hatshausen, im Auricher Amte , willens, die Lieferung »»»
Holz,
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Hslj , Pfannen , rothen Fluren , Eisenwerk, Dlcy, hölzerne Dachschindeln, undsoch
ger Materialien , zum Bau einer neue « Kirche , Thurms und Pastorey , wie auch M»
«r - Zimnier - Schmiede . Glaser - und Mahlerarbrit , Freytag den 14. Februar a. c. i,
- es Brauers Eit Middens Hause , zu Hatshausen an Mmdcstannehmende öffentlich aus>
verdingen. Diejenigen , welche dergleichen Bau - Materialien zu liefern geneigt sichwie auch Mauer - und Zimmerleute , Schmiede , Glaser und Mahler , werden hiermit «,
picht , sich an obbenanucemTage und Orte , des Vormittags um iQUHr beliebigst ei «;«.
Knden . Riffe , Bestecke und Conditiouen können vorher bcy dem Kirchverwaltcr Hinlttz
Frerjchs daselbst eingesehe» werden.

n Es ist am Montag als am 2vstcn Jan . des Mittags ans des Däckermeistlti
Jan Tomas Hause in Emden , in der Faldersttaßc , dieb scher Weise entwendetWord»

1) Ein silberner getriebener Bügel mit einer blauen lackenen Tasche ; es ist ein Fw
schks Modell mit Laubwerk und Vögeln , der Silberschmidt Heyens hat srlbigk,
gemacht, muß also dessen Stcmvel darauf stehen , hinten ist er gemerkt s . k . ll.

2 ) 3 goldene Ringe , r krauser , r geflochtener , und k schlichter , Houpcring gciia«
z ) r goldener Stechhacken vom SilberschmidtSchöning gekauft.
4) L silberne Löffel mit platten Stücken gemerker st . ö . /s. und unten st. 1 .
5 ) 2 goldene schlichte Mannshandknöpfe , oben mit einer Rose.
6) i paar schwarze gestreifte Müschen mit gläsern Knöpfe so in Silber gefaßt.

Wervon diesen gestohlenen Sachen was entdeckt und Nachweisung geben kann , beließ
pch bey denBriefträger Lucas zu meiden , und hat selbiger eine gute Necoinpenz zuzi.
wärtigen . Emden, den Liste« Januar 178z.

rr Der TischlermeisterIch . H . Budde in Leer , verlanget sogleich oder auf Oster«
3 Gesellen , undverspricht wegen der vielen Arbeit guten Lohn.

iz Meint Jürgens zu Neuland , in der Herrlichkeit Oldersum , hatrineTivM
Ferse verlchreu , gemerkt in dem rechten Ohre mit einem halben Mond ; wer davon Nch
Acht geben kann , hat eine halbe Pistolezuerwarten.

rg G W . Seeberg , Brauer und Distillateur in Norden , ist willens , sein von P
selbst bewohnt werdendes Haus und Garten , mit einem großen ansehnlichen Arselhos , neß
Draner - und Drennerey mit Kessels , Küpen , Schlangen, Kühlfäffer , und was sonfti
dazu gehöret , aus der Hand zu verkaufen. Wem solches anständig , kann sich sogleich M
sonsten denr 8. Febr . bey ihm melden.

rz Auf vächstkünftigen Oster» wird ein Bedienter gesnchet, der die Aufwärts
versteht , und mit Gartenarbeit nmzngchen weiß , welcher obige Geschicklichkeit bM
auch Zeugnisse ftinesWoh Verhaltensbeybringen kann , wvllesich fördmanck beydemH»
Geheimen Coinmercieu- Rakh Teegel in Emden , oder Krieges - bommissari » Detmtfl
iuiAurich , melden.

24 Ein schöner Sonnenzeiger von Stein , pl . m . ein Fuß ins Quadrat groß, ««!
welchem dieStunden mit Römischen Zahlen bezeichnet sind , und sich «n Oste « und W

sie»
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sten die 12 Himmelszeichen mit Benennung der 12 Jahresmonate , so wie im Süden Ne
J . hrzahl 1742 . mit den Buchstaben v . 6 . ? . findet / ist vor kurzer Zeit aus dem vonGlan¬
zen Garten zu Thunum , diebischer weife entwendet worden . Wer den Vormündernder
von Glailjchcn Kinder hieseibst den Thä er beweißüch angeben kann , hat , Mit Verschwel
gang seines Namens/ einen Relchsthaler zur Belohnung zu erwarten.

Esens , den rasten Januarii , 1783 .

17 Me diejenige soküst haben pl. min. roosoo Backsteine und rcooo Dach«
tiegeln bey dem Schulenburger Syhl , Rorder Amts, an den Syhlnchtcr Peter Janffe«
Jppen zu liefern können , dir Briese mit den Preisen baldmöglichstan den BrauerDirck
Heeren Stromann in Norden franco einsenden.

18 Der Frauen - Kleidermacher Masberg '
zu Emden , in der aroffen Straffe

wohnhaft , verlangelauf Ostern 2 Gesellen und iLehrbursche« ; wer dazu Lust har , kann sich
Hey ihm melden.

I § Me «ledernen, vclke jcrz .rc pecrenckecren kicbkcn , vsn , c»f
tckuIckiA sa ^ iblre PIsrm ; , voräcn verrogr , kunne ?rLrcn6en o »̂-
lcZcven , oL kelasIinK r« Zoen invcnöi ^ 6 Wesiren b)' ^ /ilrtic Harm«
re Lreckiffct.

20 In Emde « ist ei» befahren Muttschif zu kauf : lang in das Flack 55 Fu^
weit über das Bargholt iz ^ Fuß , hohl auf fein Aurwaffern6 Fuß : wohl versehen von
Anckers , Tauen «nd was sonsten daraus von nötbea . Wer dazu Lust hat , kann ßch bey
Schiffer Focke Jürgens in Emden melden und konditisne « vernehmen.

21 Ein Knopfmachergefell von gutem Herkommen , der 5 Jahr bey der Profes.
fisn gewesen , suchet aus mstehenden Ostern , oder gleich leinen guten Meister gegen billiges
Lohn . Wer ihn verlangt melde sich bey G . Mollien in Wittmund.

22 Es liegen in Norden Zum Verkauf allerley Iper« 6 und 2 Zolls Posten von
verschiedener Länge / mmlich iS / 14 , , s , > 8 bis 21 Zoll , welche schon vor z Jahren
geschnitten find , und zum Bau einer Mühle füglich können gebraucht werden. Zmglei«
chen Eichenholz zu Rull , und Drefchblocken , wie auch dazu gehörige Wangen nnd noch
anderes schweres Eichenholz auch zum Mühlenbau, darunter sich einige 4 Zolls breite Pv.
sie » befinden. Wer von dieser oder jener Sorte Gebrauch machen kann , der wolle fich
bey Vosv L. Schmebing in Norden , oder bey Sem Kaufmann Schmcding rnAurich melden.

2; Bey den Vögten DrustS in Leer , stehet ein recht fester ' Holländischer Phae¬
ton mit rochen Plüsch ausgesck lagen , mit Spiegelgläser vorn und in den Thüren verse¬
hen , überhaupr recht gut conditionirt , für einen sehr billigest Preis zu verkaufen. Lieb¬
haber wollen sich je eherr j« lieber bey demselben melden.



24 Ja dem Dunder - Polder . Anwachs solle» de» l4ten Febr. desMorgensU
loUhr P. m. Zoos Ruthen Mectje , und zosoo Ruthen Schlicckfchlöiezu schiökenaM,.
düngen werden. Liebhaber zu dieser Erdarbeit finden fich auf bestimmten Tag und Stuch
«lsdana ein. Aurich , den rssten Januar , 1783.

Loeffler, Bau . Conducteur.

25 In Emden ist aus - er Han- zu «erkaufen : eine neu gebaute Dran«!!-
weinbrennerey mit Zubehör und Wohnhaus. Wessen Gattung es ist / wolle sich beyde«
Mackler Zöget melden/ welcher davon Nachricht giebt , und kann um May angclmii
Werden-I

26 Die letzten Stücke der Monathschrifte » von vorigem Jahre / find bmi>I
- istribuiret ; und da nun die Bestellung für dies Jahr bey den Verlegern geschehen imj
so bitt ich um Anzeige. Für die vorigen Herren Interessenten ist die Eoutinuatio » k>
stellet . Aus Wielands Mereur , deutsches Museum/ politisches Journal / PortefeM,
Götkingisches Magazin , Ephemeriden der Menschheit/ ' Berliner Monatsschkisl , Dohm!
Staatsanzeigen / Weckhrlins Chronologen , Jahrbücher des Geschmacks (ein ganz neucs
Journal ) wird Subskription angenommen / und geschieht die Ablieferung - er Hefte , s»
kald sie gedruckt sind. Rochhauseu in Aurich.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Februar i ? 8Z.

Ein Rockenbrodt von 8^ Pfund — — — SC :W.
Zwcy Eyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu 7 Loth — j
Zwey Schoonroggenganz von Weitzenmehl a 7 Loth — L
Zwey dito , theils von Rocken theils von Weitzen a 8 Loth — L
Zwey Sauerbrödte zu 9 Loth — — — L
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund « » 3

die mitiers Sorte . , « 2
- je geringere oder zte Sorte « - iß

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pfund - 4!
das vorder Viertel 0 «

- ie mitl . Sorte das hinter Viertel » . z
das vorder Viertel . , 2

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt - 1!
Schaffleisch a Pfund - - - r
Schweinefleisch a Pfund - -
Metwurst a Pf . - » -
Speck, krisch a Pf . » »

trocken a Pf . . , -
Eine Tonne gut Bier « » «

ei - Kruß davon « » »
Eine Tonne du» Bier » , « »

«in Kruß davon r » - «

z!
. L
- 8
2 Rthlr . 12
- ir
i 26

Brörr.



Brodt -Fleische und Mer - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat Februar 178 z.

- — Rchlr.Tk » flrob RoSenbrodt a 8ß Pfund
IT Loch fei» Rockenbrodt
10 Loch « riß oder WeijenbrodL

NAdßelsch die beste Sorte , bar Pf.
2te Sorte , d>t«
zt< Sone , dit»

Kalbfleisch , die beste Sorte , « Pf.
die jwote Sötte
dss gemeine ——-

Schaaf » oder kammfleisch , das beste
das schlechtere

Bier , das beste die Lonne , -
das Kruß, -

-— die jwote Sorte die Lonne,
bas Kruß , —

- die dritte Sorte die Lonne,
das Kruß,

Das sogenannte Kleinbier , die Lonne,
daSKruß,

5

r Ss. rr»
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L
3
s 5
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r
4
3
3
s 5

33
2
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Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Norden,
für den Monat Februar 178z.

bin Rocken . Drod a 12 Pfund schwer
Ein halb dito a 6 Pfund -
Ein viertel dit» a 3 Pfund
Fünf koch Schonroggen halb Rollen
Vier und ei« halb Loch Eyerbrodt —
Rindfleisch vom besten , das Pfund
- mittelmäßige«
- - schlechtere«
Kalbfleisch vom beste«
- mittelmäßige«

schlechtere»

2L
7t
5
bl

»der kammfleisch , vviy beste» —-
* mittelmäßige«

^ - - schlechteren —
« chwemefleisch das Pfund —
Dm , eine Tonne so genanntes , 9 GuldensPiek

l« Krug in der Schenke
«nffer der Schenke,

( Nrs . 5. M )
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» Lonne a 6 Tnlde» -
i Krug ausser der Schenke

2 - « 5 Guldens Bier
i Krug auffer der Schenke

^ —— g z Gulden
r Krug auffer der Schenkt!.

Sitter Bier , vom besten , die Lnunf
i Krug in der Schenke

— ausser der Schencke
, x-Mt — - '— vom schlechten, .

, Krua auffer der Schenckt
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